
Der Titel ist angelehnt an ein Zitat, das wahlweise Heraklit oder Charles Darwin 
zugeschrieben wird. Seit 2016 beschäftigen wir uns bei „Inhouse Matters“ aber 
weder mit Philosophie, noch mit der Evolutionstheorie – wenngleich sich aus beiden 
Bereichen Bezüge zu der andauernden Digitalisierung im Rechtsmarkt herleiten 
ließen.

„Inhouse Matters“ ist die Fach- und Networkingveranstaltung der Produktfamilie 
„Deutscher AnwaltSpiegel“. Auch in diesem Jahr haben wir namhafte Referenten 
gewinnen können, die aus der Unternehmens- und Beratungspraxis berichten. 
Wiederum in Zusammenarbeit mit der Frankfurt School of Finance & Management 
sowie unseren Kooperationspartnern UnitedLex Germany GmbH sowie STP Software 
AG werden wir das gesamte Netzwerk unserer sieben Onlinemagazine „Deutscher 
AnwaltSpiegel“, „ComplianceBusiness“, „DisputeResolution“, „IntellectualProperty“, 
„BusinessLawMagazine“, „LaborLawMagazine“ und „e-Justice“ in Frankfurt am Main 
zusammen bringen.

Dazu gehören insbesondere fast 200 Fachbeiräte, über 60 Partnerkanzleien und die 
uns verbundenen Wirtschaftsprüfungsgesellschaften sowie weitere marktführende 
Kooperationspartner. Zudem laden wir über uns seit Jahren verbundene Koopera
tionspartner wie die Association of Corporate Counsel Europe (ACCE), den Verband 
Die Führungskräfte (DFK), die Deutsche Institution für Schiedsgerichtsbarkeit (DIS), 
den Bundesverband der Personalmanager (BPM) und das Deutsche Institut für Com-
pliance (DICO) weitere Unternehmensvertreter ein.

Inhouse Matters: Das ist die jährliche Fach- und Networkingveranstaltung für den 
Inner Circle unserer Produktfamilie, die den fachlichen und persönlichen Austausch 
der uns verbundenen Unternehmensvertreter und Partner ermöglicht. Mehr als 300 
hochkarätige Teilnehmer aus Unternehmen, Anwaltschaft und Dienstleistern haben 
sich zur Vorjahresveranstaltung registriert. Seien auch Sie diesmal (wieder) dabei.
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Teilnahmebedingungen
Die geschlossene Veranstaltung für 

Netzwerkmitglieder der Produkt- 
familie „Deutscher AnwaltSpiegel“  

ist für die Gäste kostenfrei.  
Eine Teilnahme ist nur nach 

vorheriger Anmeldebestätigung 
möglich. Bitte beachten Sie,  

dass die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist. Anmeldungen werden  

nach dem Zeitpunkt des  
Eingangs berücksichtigt.

Kontakt
FRANKFURT BUSINESS MEDIA GmbH – 

Der F.A.Z.-Fachverlag 
Frankenallee 68–72

60327 Frankfurt am Main Anmeldung (kostenfrei): www.deutscheranwaltspiegel.de/events

14.00 Uhr 	 BEGRÜSSUNG  
Prof. Dr. Christoph Schalast, Frankfurt School of Finance 
Grußworte Hauptsponsoren: United Lex, STP AG 
Prof. Dr. Thomas Wegerich, Deutscher AnwaltSpiegel

14.15 Uhr 	 LET‘S KICK OFF:  
Key note: Prof. Dr. Philipp Sandner, Leiter Blockchain Center, Frankfurt School of Finance 
Blockchain-Technologie: Was kommt auf den Rechtsmarkt zu?

14.45 Uhr 	 PRACTIONER‘S VIEW: 
Behnam Sadough  
Managed Legal Services als Lösung für immer komplexer werdende Anforderungen

15.15 Uhr 	 PANEL I 
Law firm Panel: Investitionen in die Digitalisierung der Prozesse sind unerlässlich.  
Was ist zu tun? Was wird getan? Wer macht was gut? 
Moderation: Prof. Dr. Thomas Wegerich, Herausgeber Deutscher AnwaltSpiegel 
Teilnehmer: Dr. Sandra Thiel (Clifford Chance), Dr. Andreas Bong (KPMG),  
Dr. Oliver Glück (GSK Stockmann), Rolf Hünermann (Reed Smith),  
Dr. Hubertus Kolster (CMS), Dr. Markus Sengpiel (Luther)

16.00 Uhr 	 PANEL II  
Provider Panel – Sind die Alternativen die bessere Alternative?  
Und falls ja: In welchen Bereichen – und warum? 
Moderation: Prof. Dr. Bruno Mascello, Universität St. Gallen  
Teilnehmer: Axiom; Bryter; Busy Lamp; Clarius.Legal STP; United Lex;  
Lawyers on Demand

16.45 Uhr 	 Pause und Präsentation Liquid Legal Institute: Dr. Bernhard Waltl (BMW Group)

17.15 Uhr 	 PANEL III 
Erfolgreiche Frauen im Rechtsmarkt treiben die Digitalisierung voran –  
welche Konzepte funktionieren? Was ist zu tun? Wer macht was gut? 
Moderation: Astrid Kohlmeier, Liquid Legal Institute 
Teilnehmer: Dr. Mayte Banzzatto (Global Legal Digitalization Officer, Siemens);  
Dr. Hildegard Bison (Vorstand, BP Europe); Christiane Dahlbender (Associate General 
Counsel EMEA & Global Sales, Mars Inc.); Dr. Silke Engel (Associate Director Legal, 
Coca-Cola European Partners); Dr. Friederike Rotsch (General Counsel, Merck);  
Christina Sontheim-Leven, LL.M. (Chief Legal & Compliance Officer, Postcon); 

18.00 Uhr 	 PANEL IV 
Rechtsabteilungen – Kassensturz: Wo stehen wir bei der Digitalisierung unserer 
Prozesse? Wie geht es erfolgreich weiter? 
Moderation: Julia Zange, VP – Global Head of Labor Law, Fresenius Medical Care, 
German Representative, Association of Corporate Counsel Europe 
Teilnehmer: Martin Clemm (SVP Global Legal & General Counsel, Software AG);  
Dr. Jörg Kiefer (General Counsel, Mahle AG – angefragt); Bettina Maeding (Legal 
Counsel IT, IP & Data, E.ON); Florian Schäfer (Director Legal & Compliance, Leica 
Camera); Timo Matthias Spitzer, LL.M. (Wellington), Head of Legal CIB Germany, Austria 
and Switzerland, Santander, Corporate & Investment Banking); Michael R. Winkler 
(Integrity & Legal/Legal Supply & Sales, Daimler AG)

18.45 Uhr 	 WRAP UP 
Q&A: Gemeinsame Diskussion mit allen Referenten und Gästen von Inhouse Matters 
Lessons learned? Next steps. Was bringt 2020?

19.00 Uhr 	 Get together, stay together. Networking time in der Frankfurt School of Finance 
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